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B .
Verordnungen

Verfügungen und Bekanntmachungen
des Regierungspräsidenten
Allgemeine Innere Verwaltung

45 Genehmigung
der Stiftung zur Förderungder Erfahrensheilkunde in Essen

Der Regierungspräsident
15 .2 . 1 .- St . 453

Düsseldorf , den 13 . Januar 1982
Der Innenminister des Landes Nordrhein -Westfa¬len hat die von den Eheleuten Prof . Dr . Karl Car¬
stens und Dr . Veronika Carstens errichtete „Stif¬
tung zur Förderung der Erfahrensheilkunde " mitSitz in Essen -Bredeney gem . § 80 BGB in Verbin¬
dung mit § 3 Stiftungsgesetz NW am 21 . 12 . 1981 ge¬nehmigt .

Abi . Reg . Ddf . 1982 S . 37

Ernährung , Landwirtschaft und Forsten
46 Ordnungsbehördliche Verordnung

zum Schutze der Deichanlagen
an den Gewässern 1 . Ordnungim Regierungsbezirk Düsseldorf- Deichschutzverordnung -

Der Regierungspräsident
54.13 .00

Düsseldorf , den 19 . Januar 1982

Aufgrund der §§ 23 , 41 , 96, 104, 105, 106 der 1 . Was¬
serverbandverordnung (WWO ) vom 3 . 9 . 1937

(RGBl . I S . 933 ) , zuletzt geändert durch das 2 . Funk¬
tionalreformgesetz vom 18 . 9 . 1979 (GV. NW. S . 552 ),der §§ 107 , 108 , 110, 116, 137 des Wassergesetzes fürdas Land Nordrhein -Westfalen (LWG) vom 4 . 7 . 1979
(GV. NW. S . 488 ) und der §§ 12 , 27 , 29- 32 , 34 Ord¬
nungsbehördengesetz (OBG ) vom 13 . 5. 1980 (GV.NW. S . 528) wird zum Schutz der Deichanlagen anden Gewässern 1 . Ordnung im RegierungsbezirkDüsseldorf verordnet :

§ 1
Festsetzung von Schutzzonen

( 1 ) Zum Schutze der Bevölkerung vor Über¬
schwemmungen werden zum Schutz der Deiche
und Deichanlagen Schutzzonen festgelegt , die
entsprechend dem jeweiligen Gefährdungsgrad
Genehmigungspflichten für bestimmte Maß¬
nahmen vorsehen .

( 2 ) Die Schutzzone I umfaßt den Deich und - ge¬messen vom Fuß des Deiches bzw . der Hoch¬
wasserschutzanlage - einen Streifen von 1 mauf der Landseite und einen Streifen von 4 mauf der Wasserseite .

( 3 ) Die Schutzzone II umfaßt einen sich hieran an¬
schließenden Streifen , dessen äußere Grenze
10 m vor dem land - bzw . wasserseitigen Deich¬fuß verläuft .

(4 ) Die Schutzzone III umfaßt einen sich hieran an¬
schließenden Streifen , dessen äußere Grenze
100 m vor dem land - bzw . wasserseitigen Deich¬
fuß verläuft .

§ 2
Schutz in der Zone III

( 1 ) Innerhalb der Schutzzone III bedürfen der Ge¬
nehmigung :
1 . die Errichtung oder wesentliche Veränderungvon baulichen Anlagen ,
2 . die Errichtung oder Veränderung von Anla¬

gen zur Stein - , Sand - , Kies - oder Tongewin¬
nung ,
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3 . Bohrungen , Vertiefungen der Erdoberfläche ,
die Entnahme von Erde oder sonstigem Ma¬
terial ,

4 . sonstige Maßnahmen , die zu einer Gefähr¬
dung der Hochwasserschutzanlagen führen
können .

(2 ) Wasserläufe und Wasserabzugsgräben dürfen
innerhalb der landseitigen Deichschutzzonen
nicht tiefer als 0,70 m eingeschnitten werden .

§ 3
Schutz in der Zone II

( 1 ) Über die Bestimmungen für die Schutzzone III
( § 2 ) hinaus bedarf in der Zone II der Genehmi¬
gung :
Die Verlegung von festen Leitungen .

(2 ) Über die Bestimmungen für die Schutzzone III
(§ 2) hinaus ist in der Schutzzone II verboten :
1 . die Errichtung von baulichen Anlagen , soweit

es sich nicht um Anlagen handelt , die dem
Wasserabfluß dienen ,

2 . die Errichtung von Anlagen zur Stein - , Sand - ,
Kies - oder Tongewinnung .

( 3 ) Wege und Hofräume sind zu befestigen . An häu¬
fig für den Viehtrieb benutzten Stellen sind be¬
festigte Viehüberwege anzulegen .

§ 4
Schutz in der Zone I

Über die Bestimmungen für die Schutzzonen III
( § 2 ) und II ( § 3 ) hinaus ist in der Schutzzone I
verboten :
1 . das Beschädigen der Grasnarbe bei Erddeichen ,
2 . die Entnahme von Bodenmaterial aus dem

Deichkörper ,
3 . das Bepflanzen von Deichen ,
4 . das Ablagern von Gegenständen oder Stoffen auf

den Deichen und Deichanlagen ,
5 . Gehen , Reiten , Fahren und Viehtrieb außerhalb

von dafür zugelassenen Wegen , sofern es nicht
zur Bewirtschaftung , Unterhaltung oder Deich¬
verteidigung notwendig ist ,

6 . das Beweiden durch Pferde , Schweine und Geflü¬
gel ,

7 . unbefugtes Bedienen von Schleusen , Toren ,
Stauwerken , Schöpfwerken o . ä . Einrichtungen .

§ 5
Einfriedigungen

Einfriedigungen in den wasserseitigen Schutzzonen
sind nur gestattet , wenn sie aus Pfählen im Abstand
von mindestens 2 m voneinander mit nicht mehr als
3 glatten Drähten oder Stangen bestehen . Sie müs¬
sen auf der Deichkrone einen Durchgang oder
Übergang für Fußgänger besitzen . Einfriedigungen ,
die über befahrbare Deichkronen oder deren Abwe -
gungen laufen , müssen mit eingeklinkten , nicht
verschlossenen Weidetoren oder Schlagbäumen von
mindestens 3 m Durchfahrtsöffnung versehen sein .
Einfriedigungen in Längsrichtung des Deiches dür¬
fen auf der Deichkrone und den Böschungen im Be¬
reich der Zone I nicht errichtet werden .

§ 6
Genehmigungen und Befreiungen

( 1 ) Über die Genehmigungen nach den §§ 2- 4 ent¬
scheidet der Regierungspräsident Düsseldorf .

(2 ) In der Genehmigung wird ausschließlich über
Belange der Deichsicherheit und des Hochwas¬
serschutzes entschieden . Genehmigungen , Er¬
laubnisse oder andere behördliche Zulassungen
aufgrund anderer Rechtsvorschriften bleiben
unberührt .

( 3) Von den Ge- oder Verboten der §§ 2 und 3 kann
auf Antrag vom Regierungspräsidenten Düssel -

• dorf eine Ausnahme erteilt werden , wenn
1 . überwiegende Gründe des Wohls der Allge¬

meinheit die Abweichung erfordern und diese
mit dem Hochwasserschutz vereinbar ist
oder

2 . das Verbot zu einer offenbar nicht beabsich¬
tigten Härte führt und die Abweichung mit
dem Belangen des Hochwasserschutzes ver¬
einbar ist .

Der Nachweis der Vereinbarkeit des Vorhabens
mit dem Hochwasserschutz ist von dem Antrag¬
steller zu führen .

(4) Einer Genehmigung bzw . einer Ausnahme be¬
darf ein Vorhaben nicht , soweit es den Festset¬
zungen eines Bebauungsplanes entspricht . Im
übrigen gilt die Deichschutzverordnung .

§ 7
Beseitigung von Mängeln

( 1 ) Die Unterhaltungspflichtigen oder die für Schä¬
den an den Deichen und Deichanlagen Verant¬
wortlichen haben die zur Beseitigung von Män¬
geln oder Schäden notwendigen Arbeiten un¬
verzüglich auszuführen oder ausführen zu las¬
sen . Der Störer hat die Kosten der Maßnahmen
zu tragen . Ist ein Störer nicht festzustellen , hat
der Unterhaltungspflichtige die Kosten zu tra¬
gen .

(2 ) Die Deiche und Deichanlagen müssen stets oh¬
ne Mängel sein . Während der Hochwasserzeit
entstehende Beschädigungen hat der Unterhal¬
tungspflichtige unverzüglich zu beseitigen .

( 3) Bei Gefährdung der Deichsicherheit kann der
Regierungspräsident nach Maßgabe des Ord¬
nungsbehördengesetzes Personen und Sachen
zur Beseitigung der Mängel in Anspruch neh¬
men .

§ 8
Pflege der Grasnarbe

( 1 ) Um eine gute Grasbildung auf den Erddeichen
und Schutzstreifen zu erzielen , haben die Un¬
terhaltungspflichtigen oder Nutzungsberechtig¬
ten Kräuter , die das Wachstum des Grases be¬
hindern , vor bzw . nach der Blütezeit abzumähen
oder auf andere , den Deich nicht verletzende
Art zu vertilgen . Die Grasnarbe muß , wenn sie
nicht beweidet wird , regelmäßig zu den üblichen
Zeiten , mindestens aber zweimal jährlich , ge¬
schnitten werden .

( 2 ) Vom 1 . 11 . bis 31 . 3 . ist das Beweiden der Deiche
grundsätzlich untersagt . Dieses Verbot gilt auch
für anhaltende Nässeperioden während der üb¬
rigen Jahre . Zur Durchführung dieser Nut¬
zungseinschränkungen sind auf der Grenze zwi¬
schen Zone I und Zone II Einfriedigungen pa¬
rallel zum Deich zu errichten .

§ 9
Deichaufsicht

( 1 ) Die Deichaufsicht obliegt dem Regierungspräsi¬
denten .
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( 2) Die Aufsicht über die Deiche und Deichanlagenwird hinsichtlich der Überwachung auf den Lei¬
ter des Staatlichen Amtes für Wasser - und Ab¬
fallwirtschaft als Oberdeichinspektor übertra¬
gen .

§ 10
Wasserwehr

( 1 ) Wenn ein Deich oder eine Deichanlage bei
Hochwasser gefährdet ist , haben alle Bewohner
der bedrohten und nötigenfalls benachbarten
Gemeinden auf Anordnung des Regierungsprä¬sidenten zu den Schutzarbeiten Hilfe zu leisten ,die notwendigen Arbeitsgeräte , Beförderungs¬mittel und Baustoffe zu stellen .

( 2 ) Im übrigen obliegt die Deichverteidigung bei
Hochwasser (Katastrophenabwehr ) den örtlich
zuständigen Kreisen , kreisfreien Städten und
großen kreisangehörigen Städten .

( 3 ) Maßnahmen , die der Abwehr einer akuten Ge¬
fahr dienen , können sofort zwangsweise durch¬
gesetzt werden .

(4 ) Dem Staatlichen Amt für Wasser - und Abfall¬
wirtschaft obliegt in diesen Fällen die techni¬
sche Beratung .

(5) Soweit öffentliche Wege auf Deichen oder über
Deiche führen , wird der Verkehr bei Gefähr¬
dung des Hochwasserschutzes durch die zustän¬
dige Wegeaufsichtsbehörde eingeschränkt oder
gesperrt .

§ 11

Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig handelt , wer vorsätzlich oder fahr¬
lässig gegen die Ge - und Verbote dieser Verord¬
nung verstößt , Vorhaben ohne die erforderliche Ge¬
nehmigung in Angriff nimmt oder ausführt und die
Unterhaltungspflicht nicht erfüllt .
Für jeden Fall der Zuwiderhandlung wird eine
Geldbuße bis zu 1000,- DM angedroht .
Zuständig gemäß § 36 Ordnungswidrigkeitengesetzist der Regierungspräsident .

§ 12
Inkrafttreten

Diese ordnungsbehördliche Verordnung tritt eine
Woche nach der Verkündigung im Amtsblatt für
den Regierungsbezirk Düsseldorf in Kraft . Zugleichtritt die ordnungsbehördliche Verordnung zum
Schutz der Deichanlagen im Regierungsbezirk Düs - vseldorf vom 5 . 5 . 1972 in der Fassung vom 30 . 1 . 1973
außer Kraft .
Diese Verordnung tritt nach 20 Jahren außer Kraft .

Abi . Reg . Ddf . 1982 S . 37

Gewerbeaufsicht

47 Ordnungsbehördliche Verordnungdes Kreises Neuss über die
Öffnungszeiten für den Verkauf

bestimmter Waren
an Sonn - und Feiertagen
vom 11 . Dezember 1981

Der Regierungspräsident
23 .12 .- 8340

Düsseldorf , den 15 . Januar 1982

Aufgrund des § 12 Abs . 2 Satz 3 des Gesetzes überden Ladenschluß vom 28 . November 1956 (BGBl . I S .

875 ) , zuletzt geändert durch Gesetz vom 5 . Juli 1976
(BGBl . I S . 1773) , in Verbindung mit § 4 Abs . 1 Nr . 3
der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeitenauf dem Gebiet des Arbeits - , Immissions - und tech¬
nischen Gefahrenschutzes (ZustVO AltG ) vom 6 .Februar 1973 ( GV. NW . S . 66 ) , zuletzt geändert durch
Verordnung vom 30 . Oktober 1980 (GV. NW. S . 1012),und den §§ 25 ff . des Ordnungsbehördengesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 13 . Mai 1980
(GV. NW. S . 528 ) wird von dem Kreis Neuss als
Kreisordnungsbehörde gemäß dem Beschluß des
Kreistages des Kreises Neuss vom 2 . 12 . 1981 für
das Gebiet des Kreises Neuss folgende Verordnungerlassen :

§ 1
Verkaufsstellen dürfen nach Maßgabe der Verord¬
nung über den Verkauf bestimmter Waren an
Sonn - und Feiertagen vom 21 . Dezember 1957
( BGBl . I S . 1881 ) geöffnet sein für die Abgabe von
a) Frischmilch in der Zeit von 9 .00 bis 11 .00 Uhr ,
b ) Konditorwaren in der Zeit von 14 .00 bis 16 .00

Uhr ,
c) Blumen in der Zeit von 10 .30 bis 12 .30 Uhr ,

jedoch
am 1 . November (Allerheiligen ) ,am Volkstrauertag , am Büß - und Bettag ,am Totensonntag und am 1 . Adventssonntag
in der Zeit von 10 .00 bis 16 .00 Uhr
und
im Umkreis der Krankenhäuser von 500 m
nach Mitteilung an den Oberkreisdirektor
von 13 .45 bis 15 .45 Uhr ,

d) Zeitungen in der Zeit von 9 .30 bis 13 .00 Uhr und
18 .30 bis 20 .00 Uhr .

§ 2
( 1 ) Ordnungswidrig handelt , wer vorsätzlich oder
fahrlässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen au¬
ßerhalb der dort zugelassenen Geschäftszeiten of¬
fenhält oder in diesen Geschäftszeiten andere als
die zugelassenen Waren verkauft .
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 24 des Ge¬
setzes über den Ladenschluß mit einer Geldbuße
bis zu 1000,- DM geahndet werden .

§ 3
Die Ordnungsbehördliche Verordnung des Kreises
Neuss über die Öffnungszeiten für den Verkauf be¬
stimmter Waren an Sonn - und Feiertagen vom
23 . 12 . 1970 - Abi . Reg . Ddf . 1971 S . 42 - wird aufge¬hoben .

§ 4
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün¬
dung in Kraft .
Die vorstehende Verordnung wird hiermit verkün¬
det .

Neuss , den 11 . Dezember 1981

Kreis Neuss
Der Oberkreisdirektor
als Kreisordnungsbehörde
Dr . Edelmann
Oberkreisdirektor

Abi . Reg . Ddf . 1982 S . 39
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48 Ordnungsbehördliche Verordnung
über die Öffnungszeiten für den
Verkauf bestimmter Waren an

Sonn - und Feiertagen
(Kreis Viersen )

Der Regierungspräsident
23 . 12- 8340

Düsseldorf , den 15 . Januar 1982

Aufgrund des § 12 Abs . 2 Satz 3 des Gesetzes über
den Ladenschluß vom 28 . November 1956 (BGBl . I S.
875 ) , zuletzt geändert durch Gesetz vom 5 . Juli 1976
(BGBl . I S . 1773 ) , in Verbindung mit § 4 Abs . 1 Nr . 3
der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten
auf dem Gebiet des Arbeits - , Immissions - und tech¬
nischen Gefahrenschutzes (ZustVO AltG ) vom 6 .
Februar 1973 ( GV . NW . S . 66) , zuletzt geändert durch
Verordnung vom 30 . Oktober 1980 (GV. NW. S . 1012 ) ,
und der §§ 25 ff des Ordnungsbehördengesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 13 . Mai 1980
(GV. NW. S . 528 ) wird vom Kreis Viersen als Kreis¬
ordnungsbehörde gemäß dem Beschluß des Kreis¬
tages des Kreises Viersen vom 19 . November 1981
für das Gebiet des Kreises Viersen folgende Ver¬
ordnung erlassen :

§ 1

( 1 ) Verkaufsstellen dürfen nach Maßgabe der Ver¬
ordnung über den Verkauf bestimmter Waren
an Sonn - und Feiertagen vom 21 . Dezember
1957 ( BGBl . I S . 1881 ) geöffnet sein für die Abga¬
be von
1 . Frischmilch

von 8 bis 10 Uhr
2 . Konditorwaren , und zwar Verkaufsstellen

von Betrieben , die Konditorwaren herstellen
von 14 bis 16 Uhr

3 . Blumen
von 10 bis 12 Uhr
für Verkaufsstellen im Umkreis von 300 m
von Krankenhäusern und Friedhöfen statt
dessen in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr ,
sofern sie von 10 bis 12 Uhr geschlossen hal¬
ten , diese Abweichungen der örtlichen Ord¬
nungsbehörde mitteilen und durch einen von
außen deutlich sichtbaren Aushang bekannt¬
machen ;
für alle Verkaufsstellen am 1 . November (Al¬
lerheiligen ) , am Volkstrauertag , am Büß - und
Bettag , am Totensonntag und am 1 . Advents¬
sonntag
von 10 bis 16 Uhr

4 . Zeitungen
von 9 bis 13 Uhr
und
von 19 bis 20 Uhr

( 2 ) Abs . 1 Nr . 1 bis 3 gilt nicht für die Abgabe am 2 .
Weihnachts - , Oster - und Pfingstfeiertag . Abs . 1
Nr . 4 gilt nicht für die Abgabe am 1 . Weih¬
nachts - , Oster - und Pfingstfeiertag .

§ 2
( 1 ) Ordnungswidrig handelt , wer vorsätzlich oder

fahrlässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen
außerhalb der dort zugelassenen Geschäftszei¬
ten offenhält oder in diesen Geschäftszeiten an¬
dere als die zugelassenen Waren verkauft .

(2 ) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 24 des Ge¬
setzes über den Ladenschluß mit einer Geldbu¬
ße bis zu tausend Deutsche Mark geahndet wer¬
den .

Diese Verordnung tritt eine Woche nach dem Tage
der Verkündung im Amtsblatt für den Kreis Vier¬
sen in Kraft . Gleichzeitig tritt die Verordnung vom
21 . 12 . 1971 (Amtsblatt des Kreises Kempen -Krefeld
1971 , S . 623 ) außer Kraft .
Die vorstehende Verordnung wird hiermit verkün¬
det .
Kempen , den 15 . Dezember 1981

Kreis Viersen
als Kreisordnungsbehörde
In Vertretung
Dr . Rupprecht ,
Kreisdirektor

Abi . Reg . Ddf . 1982 S . 40

49 Anerkennung
von Sachverständigen zur Prüfung
überwachungsbedürftiger Anlagen

( Ing . Herbert Gorek )

Der Regierungspräsident
23 .08 .8512 .5

Düsseldorf , den 20 . Januar 1982

Die unter dem 21 . 11 . 1977 - 23 .8 .8512 .5 - ausgestellte
Urkunde über die Anerkennung des beim Rhei¬
nisch -Westfälischen Technischen Überwachungs¬
verein e . V . Essen angestellten

Ingenieur Herbert Gorek
geb . am 22 . 3 . 1942 in Essen
wohnhaft in 4300 Essen 18 , Erftstr . 5

als Sachverständiger zur Vornahme von Prüfungen
an überwachungsbedürftigen Anlagen i . S . § 24 Abs .
3 der Gewerbeordnung wird aufgrund des § 1 der
Verordnung über die Organisation der Technischen
Überwachung vom 2 . 12 . 1959 (GV. NW. S . 174) in fol- .
gender Weise erweitert :

Druckbehälter außer Dampfkesseln ,
beschränkt auf Werkstoffprüfungen und erst¬
malige Prüfungen an ortsfesten Druckbehäl¬
tern .

Abi . Reg . Ddf . 1982 S . 40

50 Anerkennung
von Sachverständigen zur Prüfung
überwachungsbedürftiger Anlagen

( Ing . Horst Michael )

Der Regierungspräsident
23 .8 .8512 .5

Düsseldorf , den 20 . Januar 1982

Die unter dem 26 . 11 . 1976 - 23 .7 .8512 .5 - ausgestellte
Urkunde über die Anerkennung des beim Rhei¬
nisch -Westfälischen Technischen Überwachungs¬
verein e . V . Essen angestellten

Ing . Horst Michael
geboren am 28 . 3 . 1943 in München
wohnhaft in 5810 Witten -Herbede ,
Karl -Legien -Str . 94
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als Sachverständiger zur Vornahme von Prüfungen
an überwachungsbedürftigen Anlagen i . S . § 24 Abs .
3 der Gewerbeordnung wird aufgrund des § 1 der
Verordnung über die Organisation der Technischen
Überwachung vom 2 . 12 . 1959 ( GV. NW. S . 174 ) in fol¬
gender Weise erweitert :

Druckbehälter außer Dampfkesseln ,
beschränkt auf Werkstoffprüfungen und Prü¬
fungen an ortsfesten Druckbehältern .

Abi . Reg . Ddf . 1982 S . 40

c.
Rechtsvorschriften

und Bekanntmachungen anderer
Behörden und Dienststellen

51 Viehseuchenverordnung
zum Schutz gegen die Maul - und

Klauenseuche vom 15. Januar 1982

Der Regierungspräsident
26 .2113

Düsseldorf , den 21 . Januar 1982

Aufgrund der §§ 2 , 18 , 23 , 76 Abs . 2 und 79 Abs . 1 des
Tierseuchengesetzes in der Neufassung vom 28 . 3 .
1980 (BGBl . I S . 386 ) , des § 1 der Viehseuchenverord¬
nung zur Ausführung des Viehseuchengesetzes
(VAVG-NW) in der Fassung vom 23 . 7 . 1981 (BGBl . I
S . 671) , der §§ 1 , 4 und 6 des Gesetzes zur Ausfüh¬
rung des Viehseuchengesetzes (AGVG-NW) in der
Fassung vom 11 . 7 . 1978 (GV. NW. S . 290 ) , der Dritten
Verordnung zum Schutz gegen die Maul - und
Klauenseuche vom 29 . 1 . 1971 (BGBl . I S . 74 ) , geän¬
dert am 29 . 6 . 1979 ( BGBl . I S . 885 ) , des § 1 der Ver¬
ordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiete des
Tierseuchenrechts vom 13 . 11 . 1979 (GV. NW. S . 872)
geändert am 29 . 12 . 1980 (GV. NW. S . 10 ) , der §§ 1 , 5
und 29 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisseder Ordnungsbehörden - Ordnungsbehördengesetz
(OBG) - in der Fassung der Bekanntmachung vom
13 . 5 . 1980 (GV. NW. S . 528 ) sowie des Beschlusses
des Kreistages vom 5 . 3 . 1964 wird zum Schutz ge¬
gen die Maul - und Klauenseuche für das Gebiet des
Kreises Mettmann folgendes verordnet :

§ 1
Der Besitzer von über 4 Monate alten Rindern ist
verpflichtet , die Tiere in der Zeit vom 15 . 2 .- 30 . 4 .
1982 gegen die Maul - und Klauenseuche impfen zu
lassen .
Die Impfung wird von Tierärzten durchgeführt , die
vom Kreis Mettmann gemäß § 2 Abs . 6 des Gesetzes
zur Ausführung des Viehseuchengesetzes (AGVG-
NW ) in der Fassung vom 11 . 7 . 1978 (GV. NW. S . 290)dazu beauftragt sind . Die Durchführung der Imp¬
fung geschieht nach Maßgabe und unter Aufsicht
des Amtstierarztes .

§ 2
Der Besitzer oder sein Vertreter ist verpflichtet , zur
Durchführung der Impfung die erforderliche Hilfe
zu leisten ; soweit notwendig , sind Rinder anzubin¬
den .

§ 3
Ordnungswidrig im Sinne des § 76 Abs . 2 Nr . 2 des
Tierseuchengesetzes handelt , wer vorsätzlich oder
fahrlässig

1 . entgegen § 1 Satz 1 ein Tier nicht impfen läßt
oder

2 . entgegen § 2 nicht die erforderliche Hilfe leistet .
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße
geahndet werden .

§ 4
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündi¬
gung in Kraft .

Mettmann , den 15 . Januar 1982

Der Oberkreisdirektor
als Kreisordnungsbehörde
In Vertretung
Dr . Volbert
Ltd . Kreismedizinaldirektor
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52 Änderung
der Satzung für den Ruhrverband

Aufgrund des Beschlusses der Genossenschaftsver¬
sammlung des Ruhrverbands vom 16 . Dezember
1981 und der Genehmigung des Ministers für Er¬
nährung , Landwirtschaft und Forsten des Landes
Nordrhein -Westfalen vom 4 . Januar 1982 wird die
Satzung für den Ruhrverband wie folgt geändert :
1 . § 2 Abs . 2 erhält folgende Fassung :

„(2 ) Der Mindestbeitrag für die Eigentümer der
im § 4 Nr . 1 RRG bezeichneten Anlagen beträgtein Fünfzigtausendstel der auf alle Genossen
nach § 4 Nr . 1 und 2 RRG entfallenden allgemei¬
nen Reinhaltungsbeiträge gem . § 28 Abs . 2 , auf
volle DM 10,- abgerundet .

"

Diese Satzungsänderung tritt am 1 . Januar 1982
in Kraft .

2 . § 28 Absatz 2 erhält folgende Fassung :
„ ( 2 ) A-Anlagen ( -Maßnahmen ) sind genossen¬schaftliche Reinigungsanlagen ( -maßnahmen ) ,die zur Erreichung des Genossenschaftszwecks
erforderlich sind . Hierzu gehören auch solche
Anlagen (Maßnahmen ) , die Reinigungsanlagen
ersetzen oder ergänzen . Die Aufwendungen hier¬
für werden auf die Gesamtheit der Genossen um¬
gelegt (allgemeine Reinhaltungsbeiträge : A-Bei -
träge ) , wobei die von der Genossenschaft gemäß
§ 64 Abs . 2 LWG zu entrichtende Abwasserabga¬be für Schmutzwasser nur auf die Genossen ge¬mäß § 4 Nr . 1 und 2 RRG und die zu entrichtende
Abwasserabgabe für Niederschlagswasser (§ 7
AbwAG , § 73 LWG) nur auf die Genossen gemäß
§ 4 Nr . 2 RRG umgelegt wird . Soweit Genossen
unmittelbar abgabepflichtig sind , werden sie von
der Umlage der Abwasserabgabe freigestellt .

"
Diese Satzungsänderung tritt am 1 . Januar 1981
in Kraft .

3 . § 28 Absatz 8 erhält folgende Fassung :
„ ( 8 ) Bei der Ermittlung des Genossenschaftsbei¬
trags des Ruhrtalsperrenvereins ist von der fest¬
gesetzten Beitragsliste auszugehen .

"
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Diese Satzungsänderung tritt am 1 . Januar 1982
in Kraft .

Essen , den 19 . Januar 1982

Der Vorsitzende
des Vorstands
Dr . Flieger
Direktor
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53 Auslegung
des Entwurfs der Haushaltssatzung

samt Anlagen des Kommunalverbandes
Ruhrgebiet für das Haushaltsjahr 1982

Der Entwurf der Haushaltssatzung samt Anlagen
für das Haushaltsjahr 1982 liegt gem . § 27 des Ge¬
setzes über den Kommunalverband Ruhrgebiet
vom 18 . September 1979 (GV. NW. 1979 S . 552 ) in
Verbindung mit § 66 Abs . 3 der Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein -Westfalen in der Fassung
der Bekanntmachung vom 1 . Oktober 1979 (GV. NW.
1979 S . 594 ) von Montag , den 1 . Februar 1982 bis ein¬
schließlich Dienstag , den 9 . Februar 1982 im Raum
405 des Dienstgebäudes Kronprinzenstraße 10 in
Essen , zu den Dienstzeiten montags bis donners¬
tags von 7 .30 Uhr - 16 . 15 Uhr , freitags von 7 .30 Uhr -
14 .45 Uhr öffentlich aus .

Essen , den 20 . Januar 1982

Kommunalverband
Ruhrgebiet
Der Verbandsdirektor
Dr . Gramke
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54 Aufgebote von Sparkassenbüchern
(Nummer 28019107,10092021)

Die von der Stadtsparkasse Neuss ausgestellten
Sparkassenbücher Nummer 28019107 , 10092021
wurden als in Verlust geraten gemeldet .
Die Inhaber der Sparkassenbücher werden aufge¬
fordert , bis zum 14 . April 1982 bei der Stadtsparkas¬
se Neuss ihre Rechte anzumelden ; andernfalls wer¬
den die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt .

Neuss , den 14 . Januar 1982

Stadtsparkasse Neuss
Der Vorstand
Wollenhaupt Gerhards
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55 Aufgebote von Sparkassenbüchern
(Nr . 1814 692 8 und Nr . 1110 8321)

Es werden die Aufgebote der Sparkassenbücher Nr .
1814692 8 und Nr . 11108321 der Stadt -Sparkasse
Solingen beantragt . Die Inhaber der Urkunden wer¬
den aufgefordert , spätestens bis zum 8 . April 1982
ihre Rechte anzumelden . Widrigenfalls erfolgt die
Kraftloserklärung der Urkunden .

Solingen , den 8 . Januar 1982

Stadt -Sparkasse Solingen
Der Vorstand
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